
         Schulordnung 
  

 

Liebe Schülerin, lieber Schüler,  

 
alle, die an unserer Schule lernen und arbeiten, sorgen gemeinsam für ein gutes Miteinander. 

Voraussetzungen hierfür sind angemessene Umgangsformen, gegenseitige Anerkennung und 
Regeln, an die sich alle halten. Dies ist an einer großen Schule wie unserer besonders wichtig.   
 

Die Schulordnung enthält die wichtigsten Regeln, die an der Max-Planck-Realschule gelten.  
 

Grundregeln  
Wir begegnen uns an der Schule mit Respekt.  

Jede Schülerin und jeder Schüler hat das Recht, ungestört zu lernen.   
Jede Lehrerin und jeder Lehrer hat das Recht, ungestört zu unterrichten.    
 

Für deine Zeit in der Schule haben die Lehrerinnen und Lehrer die Aufsichtspflicht und einen 
Erziehungsauftrag.  

Das heißt, sie sind für dich verantwortlich, erlauben oder verbieten dir Dinge.  
Den Anweisungen der Lehrerinnen und Lehrer, der Sekretärin, der Hausmeister,  
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Horts und der Schulsozialarbeit ist Folge zu leisten. 

 
Für alle Schülerinnen und Schüler gelten grundsätzlich folgende Regeln:   

Allgemeine Regeln im Schulbereich 
Wir sind pünktlich in der Schule oder am jeweiligen Lernort. 
Vor deinem Unterrichtsbeginn hältst du dich in der Schule nur in der Aula auf.   

 
Während der Unterrichtszeit und in den Pausen darfst du das Schulgelände nicht ohne 

Erlaubnis verlassen.  
 
Gehe mit Schuleigentum sorgfältig um, melde Beschädigungen sofort.  

Achte das Eigentum anderer und passe auf deine Wertsachen auf! Die Schule übernimmt 
keine Haftung.   

 
Alle tragen Verantwortung für eine saubere und ordentliche Schule, in der sich alle 
wohlfühlen. 

Entsorge deinen Müll vorschriftsmäßig und vermeide Müll soweit möglich. Kaugummis sind 
verboten. Halte die gesamte Schule sauber.  

 
Verlasse die Tischgruppen in der Aula aufgeräumt. 
Im Schulgebäude und auf dem Pausenhof ist die Benutzung deiner elektronischen Geräte 

verboten. 
 

Alkohol, Zigaretten und andere Drogen, Waffen und waffenähnliche Gegenstände sind auf 
dem gesamten Schulgelände verboten.  
 

Du darfst die Notausgänge (siehe rote Aufschrift) nicht öffnen und nur im „Notfall“ benutzen. 
Die Treppen und Fluchtwege sind grundsätzlich freizuhalten! 

 
Während der Unterrichtszeit verhältst du dich im Schulhaus leise.   

Aus gegenseitiger Rücksichtnahme ist Rennen im Schulgebäude verboten.   
Auf dem Schulgelände gilt für alle Verkehrsteilnehmer Schritttempo.  
 

Die Schule ist ein geschützter, nichtprivater Ort, an dem das Lernen im Vordergrund steht.  
Achte auf angemessene Kleidung!   

 

 
 



 
 

Unterricht 
Du sorgst dafür, dass der Unterricht pünktlich beginnen kann. Jacken und modische 

Kopfbedeckungen sind abgelegt, deine Sachen und Materialien liegen bereit. Beachte die 
jeweiligen Klassenregeln und Dienste!    
Ist nach 5 Minuten noch kein Lehrer in der Klasse, fragt ein Klassensprecher nach. 

Essen und Trinken sind nur während der Pausen gestattet.  
 

Dein Lehrer beendet den Unterricht.  
Verlasse Unterrichtsräume stets ordentlich. Stelle deinen Stuhl an den Tisch und lösche das 
Licht. 

Ist deine Klasse die letzte in einem Klassenzimmer, müssen alle Stühle hochgestellt, der 
Unterrichtsraum gefegt, die Tafel geputzt, Fenster geschlossen und Licht ausgeschaltet 

werden. 
 
Pausen 

 
Große Pausen:  

Halte dich auf dem deiner Klassenstufe zugewiesenen Pausenbereich auf. Toilettengänge 
erledigst du gleich am Anfang der Pause oder nach dem ersten Klingeln zum Ende der großen 

Pause.  
Hast du vor oder nach der großen Pause Unterricht in einem Fachraum, legst du deine 
Schulsachen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen ab.   

Beim Brötchenverkauf stellst du dich in der Reihe an.  
Einige Schülerinnen und Schüler (Erkennungsmerkmal: Warnwesten)  unterstützen die 

Aufsicht führenden Lehrerinnen und Lehrer in den großen Pausen.  
Schlechtwetterpausen:  
Schlechtwetterpausen verbringst du in den ausgewiesenen Bereichen; achte darauf, dass der 

Weg zur Verwaltung frei bleibt. Wegen der begrenzten Fläche ist rücksichtsvolles Verhalten 
besonders erforderlich!  

Kurze Lernpausen:  
Kurze Lernpausen verbringst du grundsätzlich im Unterrichtsraum, du richtest deine Sachen 
und verhältst dich ruhig. Bei Raumwechsel machst du dich zügig auf den Weg. Bei 

Toilettengängen ist auf Pünktlichkeit zu achten.  
 

Weitere Regeln 
Übernommene oder übertragene Dienste sind verlässlich und verantwortlich auszuüben. 
Jeder Schüler/ jede Schülerin muss die Schulordnung kennen.   

Die Schulordnung wird durch weitere Regelungen ergänzt, wie  
Klassenregeln, Fachraumregeln, Pausen- oder Busregeln.  

An außerschulischen Lernorten gelten zusätzlich die Regeln der jeweiligen Einrichtung.  
 
Konsequenzen 

Wer gegen die Schulordnung oder weitere Regelungen verstößt, fügt der Schulgemeinschaft 
Schaden zu. Deshalb ist bei Fehlverhalten mit Konsequenzen zu rechnen. 

 
Wer Verstöße anderer gegen die Schulordnung erkennt oder beobachtet, ist mit-
verantwortlich. Bitte lasst euch in schwierigen Situationen vertraulich beraten!  

 
  



Ergänzungen  
Erwachsene werden gebeten, sich in der Schule als Vorbild verantwortlich zu verhalten.   

Im Sinne einer gelingenden Erziehungspartnerschaft bitten wir die Eltern, die schulischen 
Regeln verlässlich zu unterstützen.   

 
 
Die vorliegende Fassung der Schulordnung wurde im Schuljahr 2018/19 von der 

Gesamtlehrerkonferenz (19.09.2018) und der Schulkonferenz (05.11.2018) der Max-Planck-
Realschule verabschiedet.  

 
Bad Krozingen, 12.11.2018 
 

 
Dr. Sabine Stein, Schulleiterin 
 

 
Anpassung an neue Unterrichtszeiten: 
Aufgrund der neuen Unterrichtszeiten und des Doppelstundenmodells wurden die bisherigen 

Pausenzeiten aus der Schulordnung entfernt. Durch die flexible Rhythmisierung im Rahmen 
des Doppelstundenmodells wurde der Begriff „kleine Pausen“ durch „kurze Lernpausen“ 

ersetzt.  
Wegfall konkret definierter Pausenhofbereiche:  

Wegen des Neubaus und der Baustellensituation wurden die bislang konkret definierten 
Pausenbereiche durch den Satz: „Halte dich auf dem deiner Klassenstufe zugewiesenen 
Pausenbereich auf.“  verallgemeinert bzw. angepasst.   

 
Bad Krozingen, 06.09.2023 

Dr. Sabine Stein, Schulleiterin 
 
    

 
 


